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Beschluss des Stadtrats  
 

vom 30. August 2023 

 

GR Nr. 2023/230 
 

Nr. 2375/2023 

Schriftliche Anfrage von Moritz Bögli, Tiba Ponnuthurai und 1 Mitunter-

zeichnenden betreffend Polizeieinsatz am 1. Mai 2023, Film- und Fotoauf-

nahmen der Personen auf dem Festareal, Beurteilung der Rechtmässigkeit 

und Verhältnismässigkeit, Verwendung der Aufnahmen sowie Angaben zu 

den Personenkontrollen 

 

Am 10. Mai 2023 reichten die Mitglieder des Gemeinderats Moritz Bögli (AL), Tiba Ponnuthurai 
(SP) und 1 Mitunterzeichnenden folgende Schriftliche Anfrage, GR Nr. 2023/230, ein: 

Am 1. Mai 2023 fand auf dem Kasernenareal das vom 1. Mai Komitee organisierte bewilligte traditionelle 1. Mai 
Fest statt. Verschiedene Teilnehmende sowie das Organisationskomitee meldeten, dass Menschen auf dem Fest-
areal sowie bei Eingängen zum Areal durch Polizist*innen gefilmt bzw. fotografiert wurden. Ebenso wurde von 
Personenkontrollen Verhaftungen in unmittelbarer Nähe des Kasernenareals während der Festtage (29.4. - 1.5.) 
berichtet. In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

1. Ist dem Stadtrat bekannt, dass Teilnehmende am bewilligten 1. Mai Fest von der Stadtpolizei und/ oder koope-
rierenden Polizeieinheiten gefilmt bzw. fotografiert wurden? Wie stellt sich der Stadtrat zu diesem Vorgehen? 
Welche Polizeieinheiten filmten oder fotografierten das Festgelände und dessen Ein- und Ausgänge? 

2. An welchen Tagen und Orten wurde das Festareal in welcher Art überwacht? Wir bitten um Auflistung nach 
Tag, Zeitfenster, welchen Teil des Areals, mit welchen Überwachungsmitteln, von wo aus und ob die Überwa-
chung verdeckt oder offen war. 

3. Wie beurteilt der Stadtrat die Gesetzmässigkeit der Videoüberwachung am 1. Mai Fest bezüglich den Voraus-
setzungen nach § 32 c Abs. 2 PolG? 

4. Inwiefern war die Videoüberwachung von Festteilnehmenden relevant für die Gewährleistung der öffentlichen 
Sicherheit und Unterstützung von Sicherheitskräften? Wir bitten um Zustellung der entsprechenden Einsatz-
disposition. 

5. Welche konkreten Anhaltspunkte bestanden für den Stadtrat, dass es auf dem Areal zu strafbaren Handlungen 
kommen könnte. Inwiefern sind diese allfälligen, strafbaren Handlungen mit dem Verhältnismässigkeitsprinzip 
zu vereinbaren, wenn der Persönlichkeitsschutz tausender Festteilnehmenden verletzt wird? 

6. Aufgrund welcher konkreten Straftaten fand die Stadtpolizei und/oder kooperierende Polizeieinheiten die Über-
wachung des Areals angemessen und verhältnismässig? Sind diese in einer Einsatzdisposition geregelt? 
Wenn ja, bitten wir um Zustellung der Disposition. Zudem bitten wir um Auflistung der Strafbestände. 

7. Wie definiert der Stadtrat offene Überwachung? Festteilnehmende berichteten, dass an der Ankerstrasse sicht-
bar vier zivil gekleidete Polizist*innen eine fünfte Person schützten, welche filmte. Inwiefern hätte hier bereits 
§ 32 c Abs. 3 PolG zur Geltung kommen müssen? 

8. Zu welchen Zwecken werden die Aufnahmen der Festteilnehmenden verwendet? An welche ausserstädtischen 
Organisationen werden die Aufnahmen oder die Resultate deren Auswertung weitergegeben? Werden Ge-
sichtserkennungsprogramme zur Identifikation von gefilmten Menschen verwendet? Wie lange werden die Auf-
nahmen gespeichert bzw. wann werden sie gelöscht? 

9. Welche anderen Grossveranstaltungen wurden in den letzten 5 Jahren durch die Stadtpolizei verdeckt oder 
offen überwacht? Wir bitten um Auflistung nach Veranstaltung, Gründen für die Überwachung nach 532 c 
Abs. 2 PolG und Grösse der gesammelten Materialien (Fotos und Videos) in Gigabytes je Veranstaltung. 
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10. Führte die Stadtpolizei im Zeitraum vom 29.4. - 1.5. in unmittelbarer Nähe des Festgeländes vermehrt Perso-
nenkontrollen durch? Wie beurteilt der Stadtrat die Notwendigkeit von Personenkontrollen in unmittelbarer 
Nähe von bewilligten Grossveranstaltungen? 

Bitte um Auflistung der Anzahl Personenkontrollen, welche in den letzten 5 Jahren im Perimeter der Bus- und 
Tram-Stationen (Helvetiaplatz, Stauffacher, Sihlpost, Kanonengasse, Militär-/Langstrasse) stattfanden, wenn 
auf dem Kasernenareal zum Zeitpunkt der Personenkontrolle bewilligte Grossveranstaltungen durchgeführt 
wurden. Bitte um Auflistung nach Anzahl Personenkontrollen je Grossveranstaltungstag, Grossveranstaltungs-
art und Jahr. 

Der Stadtrat beantwortet die Anfrage wie folgt: 

Frage 1 

Ist dem Stadtrat bekannt, dass Teilnehmende am bewilligten 1. Mai Fest von der Stadtpolizei 

und/ oder kooperierenden Polizeieinheiten gefilmt bzw. fotografiert wurden? Wie stellt sich 

der Stadtrat zu diesem Vorgehen? Welche Polizeieinheiten filmten oder fotografierten das 

Festgelände und dessen Ein- und Ausgänge? 

Das 1. Mai-Fest oder die daran Teilnehmenden wurden durch die Stadtpolizei nicht gefilmt 
oder fotografiert.  

Am Nachmittag des 1. Mai 2023 wurden Einsatzkräfte der Stadtpolizei im Gebiet Kanzleiareal/ 
Helvetiaplatz mehrfach durch unbekannte Personen mit Gegenständen beworfen. In diesem 
Zusammenhang sind Teilnehmende der unbewilligten, gewalttätigen Demonstration ins Fest-
areal auf dem Kasernenareal geflüchtet. Diese Personen wurden gemäss § 32c Polizeigesetz 
(PolG, LS 551.1) beim Zutritt ins Festareal von aussen her fotografiert. Auf dem Festgelände 
selbst wurden von der Stadtpolizei keine Film- oder Fotoaufnahmen gemacht.  

Ob andere Polizeieinheiten auf Grundlage ihrer gesetzlichen Aufgaben Aufnahmen des Fest-
areals gemacht haben, ist dem Stadtrat nicht bekannt. Der Sperrgitterzug der Kantonspolizei, 
der dem Einsatzkommando der Stadtpolizei unterstand, hatte keinen solchen Auftrag.  

Frage 2 

An welchen Tagen und Orten wurde das Festareal in welcher Art überwacht? Wir bitten um 

Auflistung nach Tag, Zeitfenster, welchen Teil des Areals, mit welchen Überwachungsmit-

teln, von wo aus und ob die Überwachung verdeckt oder offen war. 

Das Festareal wurde durch die Stadtpolizei nicht überwacht. 

Frage 3 

Wie beurteilt der Stadtrat die Gesetzmässigkeit der Videoüberwachung am 1. Mai Fest be-

züglich den Voraussetzungen nach § 32 c Abs. 2 PolG? 

Siehe Antwort zu Frage 2. 

Frage 4 

Inwiefern war die Videoüberwachung von Festteilnehmenden relevant für die Gewährleistung 

der öffentlichen Sicherheit und Unterstützung von Sicherheitskräften? Wir bitten um Zustel-

lung der entsprechenden Einsatzdisposition.  

Siehe Antwort zu Frage 2. 
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Frage 5 

Welche konkreten Anhaltspunkte bestanden für den Stadtrat, dass es auf dem Areal zu straf-

baren Handlungen kommen könnte. Inwiefern sind diese allfälligen, strafbaren Handlungen 

mit dem Verhältnismässigkeitsprinzip zu vereinbaren, wenn der Persönlichkeitsschutz tau-

sender Festteilnehmenden verletzt wird? 

Siehe Antwort zu Frage 2. 

Frage 6 

Aufgrund welcher konkreten Straftaten fand die Stadtpolizei und/oder kooperierende Polizei-

einheiten die Überwachung des Areals angemessen und verhältnismässig? Sind diese in ei-

ner Einsatzdisposition geregelt? Wenn ja, bitten wir um Zustellung der Disposition. Zudem 

bitten wir um Auflistung der Strafbestände. 

Da die Stadtpolizei das Festareal nicht überwacht hat, kann der Stadtrat dazu keine Äusse-
rungen machen. Ob andere Polizeieinheiten Aufnahmen des Festareals gemacht haben, ist 
dem Stadtrat nicht bekannt. In Bezug auf das Fotografieren von Personen beim Zutritt ins 
Festareal durch die Stadtpolizei wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen.  

Frage 7 

Wie definiert der Stadtrat offene Überwachung? Festteilnehmende berichteten, dass an der 

Ankerstrasse sichtbar vier zivil gekleidete Polizist*innen eine fünfte Person schützten, wel-

che filmte. Inwiefern hätte hier bereits § 32 c Abs. 3 PolG zur Geltung kommen müssen? 

Gemäss § 32c Abs. 3 PolG unterliegt eine offene Überwachung sinngemäss der Hinweispflicht 
von § 32b Abs. 3 PolG. Die Frage, wie diese Hinweispflicht erfüllt wird, lässt der Gesetzgeber 
allerdings offen. Unter dem Zusatz «in anderer geeigneter Weise» wird nach heutiger Rechts-
lehre auch verstanden, dass eine offensichtliche und für jedermann erkennbare Überwa-
chungstätigkeit die Hinweispflicht ebenfalls zu erfüllen vermag. Im vorliegenden Fall wurde 
nicht verdeckt gefilmt, weshalb eine Subsumierung unter § 32b Abs. 3 PolG zu bejahen ist.  

Frage 8 

Zu welchen Zwecken werden die Aufnahmen der Festteilnehmenden verwendet? An welche 

ausserstädtischen Organisationen werden die Aufnahmen oder die Resultate deren Auswer-

tung weitergegeben? Werden Gesichtserkennungsprogramme zur Identifikation von gefilm-

ten Menschen verwendet? Wie lange werden die Aufnahmen gespeichert bzw. wann werden 

sie gelöscht? 

Die Stadtpolizei hat die Festteilnehmenden nicht überwacht. Die Aufnahmen von Personen 
beim Zutritt aufs Festgelände infolge der gewalttätigen Demonstration im Gebiet Kanzleiareal/ 
Helvetiaplatz (vgl. Antwort zu Frage 1) können gemäss den geltenden rechtlichen Grundlagen 
des PolG und der Strafprozessordnung (StPO, SR 312.0) zur Aufklärung von Straftaten ein-
gesetzt werden. Zur Löschfrist wird auf die Antwort zu Frage 9 verwiesen.  
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Frage 9 

Welche anderen Grossveranstaltungen wurden in den letzten 5 Jahren durch die Stadtpolizei 

verdeckt oder offen überwacht? Wir bitten um Auflistung nach Veranstaltung, Gründen für 

die Überwachung nach § 32 c Abs. 2 PolG und Grösse der gesammelten Materialien (Fotos 

und Videos) in Gigabytes je Veranstaltung. 

Die Aufnahmen werden nach 100 Tagen gelöscht, sofern sie nicht als Beweismittel im Rahmen 
eines Strafverfahrens sichergestellt wurden. Die überwiegende Mehrheit der Aufnahmen aus 
den letzten fünf Jahren existiert somit nicht mehr, weshalb auch keine Aussage zur Daten-
menge möglich ist. Die weiteren erfragten Angaben sind nachfolgender Auflistung zu entneh-
men: 

Datum Veranstaltung 
Grund der Überwa-
chung nach PolG 

01.05.2018 1. Mai Demonstration 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

13.05.2018 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

9./10.06.2018 ZURICH E-PRIX §32c Abs. 2 lit. a 

11.08.2018 Street Parade §32c Abs. 2 lit. a 

26.08.2018 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

20.10.2018 FCZ vs. BSC YB 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

25.10.2018 FCZ vs. Bayer04 Leverkusen 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

27.10.2018 GC vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

06.11.2018 UNIA Demo §32c Abs. 2 lit. a 

03.11.2018 GC vs. BSC YB 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

25.11.2018 GC vs. FCSG 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

02.12.2018 FCZ vs. GC 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

13.–23.12.2018 Zürcher Weihnachtsdorf Bellevue §32c Abs. 2 lit. a 

31.12.2018 Silvesterzauber §32c Abs. 2 lit. a 

03.02.2019 GC vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

09.02.2019 FCZ vs. GC 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

14.02.2019 FCZ vs. S.S.C. Napoli 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 
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09.03.2019 Demo «Frauenkampftag» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

31.03.2019 GC vs. FC Lugano 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

03.04.2019 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

06.04.2019 GC vs. FCZ 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

07.04.2019 Sechseläuten Kinderumzug §32c Abs. 2 lit. a 

08.04.2019 Sechseläuten Zug der Zünfte §32c Abs. 2 lit. a 

25.04.2019 FCZ vs. FC Basel (Cup 1/2-Final) 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

01.05.2019 1. Mai Demonstration 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

14.06.2019 Frauenstreiktag 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

14./15.06.2019 Zurich Pride Festival und Demo §32c Abs. 2 lit. a 

05.07.–07.07.19 Züri Fäscht 2019 §32c Abs. 2 lit. a 

08.07.2019 Demo/Blockade Greenpeace 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

26.07.2019 Critical mass 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

10.08.2019 Street Parade §32c Abs. 2 lit. a 

14.08.2019 FCZ vs. FCSG 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

07.–09.09.2019 Knabenschiessen §32c Abs. 2 lit. a 

14.09.2019 Demo «Marsch fürs Läbe» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

27.10.2019 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

31.12.2019 Silvesterzauber §32c Abs. 2 lit. a 

22.01.2020 Demo «Anti-WEF» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

08.02.2020 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

07.03.2020 Demo «Frauenkampftag» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

08.03.2020 Feministischer Streik 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

18.04.2020 Demo «Safety for all refugees» §32c Abs. 2 lit. b 
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01.05.2020 1. Mai Demonstration 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

16.05.2020 Mahnwachen Schweiz Corona-Rebellen 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

23.05.2020 Mahnwachen Corona §32c Abs. 2 lit. b 

01.06.2020 Demo «Black Lives Matter» §32c Abs. 2 lit. b 

06.06.2020 Demo «Black Lives Matter» §32c Abs. 2 lit. b 

13.06.2020 Demo «Black Lives Matter» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

14.06.2020 Demo «Frauenstreiktag» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

20.06.2020 Extinction Rebellion Klimaaktion 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

11.07.2020 Demo «Wir tragen eure Krise nicht!» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

29.08.2020 Demo «Corona Rebellen» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

19.09.2020 Kundgebung «Wiederherstellung Grundrechte» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

26.09.2020 Kundgebung Corona-Gegner und Gegnerinnen §32c Abs. 2 lit. b 

08.10.2020 Demo «Schliessung NUK Urdorf» §32c Abs. 2 lit. b 

17.10.2020 Demo «Anti-Corona» §32c Abs. 2 lit. b 

31.10.2020 Demo «Covid19-Parade» §32c Abs. 2 lit. b 

20.12.2020 FCZ vs. FC Servette §32c Abs. 2 lit. b 

30.01.2021 Demo «Corona-Rebellen» §32c Abs. 2 lit. b 

13.02.2021 Corona-Spaziergang «Ich werde nicht schweigen» §32c Abs. 2 lit. b 

06.03.2021 Demo «Frauenkampftag» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

08.03.2021 Kundgebung gegen Polizeigewalt §32c Abs. 2 lit. b 

27.03.2021 Corona-Spaziergang / Demo «Wir tragen eure Krise nicht»  
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

01.05.2021 1. Mai Demonstration 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

02.05.2021 FCZ vs. FC Lugano 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

15.05.2021 Demo «Corona-Rebellen»  
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 
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21.05.2021 Demo «Strike for Future» und FCZ vs. FC Vaduz 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

25.07.2021 GC vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

02.08.2021 Demo «Rise Up For Change» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

21.08.2021 FCZ vs. GC 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

18.09.2021 Demo «Marsch fürs Läbe» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

04.–07.10.2021 XR-Aktionen «Rebellion gegen das Aussterben» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

23.10.2021 GC vs. FCZ 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

30.10.2021 Demo UNIA / Demo Corona-Skeptiker 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

30.10.2021 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

06.11.2021 Klimademo / Demo «Coronagegner» / GC vs. YB 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

20.11.2021 Demo «Gegen Covid-Zertifikat»/«Gegen Rechts» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

08.01.2022 Demo gegen Mediengesetz §32c Abs. 2 lit. b 

24.01.2022 Demo Montagsspaziergang (Corona) §32c Abs. 2 lit. b 

31.01.2022 Demo Montagsspaziergang (Corona) §32c Abs. 2 lit. b 

05.02.2022 FCZ vs. GC 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

12.02.2022 
Demo «Gegen Zertifikat und Diskriminierung» 

Demo «Züri Nazifrei» 

§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

19.02.2022 Demo «Für eine vernünftige Corona-Politik» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

27.02.2022 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

05.03.2022 Demo «Ukraine» und «Frauenkampftag»  
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

08.03.2022 Demo «Tag der Frau» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

12.03.2022 FCZ vs. FCSG 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

20.03.2022 GC vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

02.04.2022 FCZ vs. GC 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

09.04.2022 Klimademo / GC vs. Luzern 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 
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16.04.2022 FCZ vs. BSC YB 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

24.04.2022 Sechseläuten Kinderumzug §32c Abs. 2 lit. a 

25.04.2022 Sechseläuten Zug der Zünfte §32c Abs. 2 lit. a 

01.05.2022 1. Mai Demonstration 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

19.05.2022 GC vs. FCSG 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

20.05.2022 Demo «Smash WEF» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

21.05.2022 Demo Sexualstrafrechtsrevision 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

22.05.2022 FCZ vs. FCL / Meisterfeier 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

30.05.2022 Openair Rammstein §32c Abs. 2 lit. a 

31.05.2022 Openair Rammstein §32c Abs. 2 lit. a 

14.06.2022 Demo «Feministischer Streik 2022» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

18.06.2022 Demo «Pride» §32c Abs. 2 lit. a 

25.06.2022 Demo «Erneuerung Branchen-GAV» §32c Abs. 2 lit. a 

01./02./08./.09.07.2022 Caliente §32c Abs. 2 lit. a 

06.08.2022 GC vs. FCSG 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

13.08.2022 Street Parade §32c Abs. 2 lit. a 

28.08.2022 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

04.09.2022 GC vs. FC Winterthur 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

07./08.09.2022 Weltklasse Zürich §32c Abs. 2 lit. a 

11.–13.09.2022 Knabenschiessen §32c Abs. 2 lit. a 

17.09.2022 Demo «Marsch fürs Läbe» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

01.10.2022 GC vs. FCZ 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

06.10.2022 FCZ vs. PSV Eindhoven 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

15.10.2022 Demo «Gegen die Kochräumung» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 
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16.10.2022 FCZ vs. BSC YB 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

23.10.2022 GC vs. FCZ 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

27.10.2022 FCZ vs. FK Bodø/Glimt 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

11.11.2022 UNIA-Demo §32c Abs. 2 lit. a 

12.11.2022 GC vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

19.11.2022 Demo Iran / Demo Gegen Fussball-WM Katar 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

09.12.2022 ZSC vs. EHC Kloten 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

31.12.2022 Silvesterzauber 2022 §32c Abs. 2 lit. a 

17.01.2023 Demo «Anti-WEF» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

21.01.2023 GC vs. BSC YB 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

25.01.2023 ZSC vs. EHC Kloten 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

29.01.2023 FCZ vs. FCSG 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

01.02.2023 GC vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

04.02.2023 GC vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

18.02.2023 Demo «Wir kochen weiter» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

19.02.2023 GC vs. FCZ 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

25.02.2023 FCZ vs. BSC YB 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

11.03.2023 Demo «Frauenkampftag» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

18.03.2023 FCZ vs. FC Luzern 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

01.04.2023 Demo «Reclaim the streets» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

08.04.2023 FCZ vs. FC Basel 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

16./17.04.2023 Sechseläuten 2023 §32c Abs. 2 lit. a 

22.04.2023 Demo «Für einen demokratischen Finanzplatz» 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

23.04.2023 FCZ vs. FCSG 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 

01.05.2023 1. Mai Demonstration 
§32c Abs. 2 lit. a 

§32c Abs. 2 lit. b 
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Frage 10 

Führte die Stadtpolizei im Zeitraum vom 29.4. – 1.5. in unmittelbarer Nähe des Festgeländes 

vermehrt Personenkontrollen durch? Wie beurteilt der Stadtrat die Notwendigkeit von Perso-

nenkontrollen in unmittelbarer Nähe von bewilligten Grossveranstaltungen? 

Bitte um Auflistung der Anzahl Personenkontrollen, welche in den letzten 5 Jahren im Peri-

meter der Bus- und Tram-Stationen (Helvetiaplatz, Stauffacher, Sihlpost, Kanonengasse, Mi-

litär-/Langstrasse) stattfanden, wenn auf dem Kasernenareal zum Zeitpunkt der Personen-

kontrolle bewilligte Grossveranstaltungen durchgeführt wurden. Bitte um Auflistung nach 

Anzahl Personenkontrollen je Grossveranstaltungstag, Grossveranstaltungsart und Jahr. 

Der Begriff Personenkontrolle umfasst einerseits die polizeirechtliche Kontrolle gemäss § 21 
PolG und andererseits die strafprozessuale polizeiliche Anhaltung gemäss Art. 215 StPO. Zur 
Durchführung einer einzelnen Kontrolle muss immer ein konkreter und vom entsprechenden 
Gesetz legitimierter Kontrollgrund vorliegen. Dieser kann strafprozessualer oder polizeirecht-
licher Natur sein.  

Gemäss Datenauswertung aus der Applikation Personenkontrolle (APK) wurden im erfragten 
Perimeter und während bewilligten Grossveranstaltungen im Kasernenareal die folgenden 
Personenkontrollen durchgeführt: 

Jahr Veranstaltung Veranstaltungsbeginn Veranstaltungsende 
Anzahl Perso-
nenkontrollen 

2018 1. Mai-Fest 28.04.2018 01.05.2018 1 

2018 Beritan Frauenfest 10.06.2018 10.06.2018 2 

2018 Pride Festival 16.06.2018 16.06.2018 2 

2018 Caliente 06.07.2018 08.07.2018 14 

2019 1. Mai-Fest 01.05.2019 05.05.2019 4 

2020 Beritan Frauenfest 16.08.2020 16.08.2020 3 

2020 
Schlusskundgebung Demo 
Anerkennung Zirkusszene 

02.09.2020 02.09.2020 2 

2022 1. Mai-Fest 29.04.2022 01.05.2022 5 

2022 Beritan Frauenfest 25.06.2022 25.06.2022 3 

2023 1. Mai-Fest 29.04.2023 01.05.2023 1 

Summe 37 

Die Gründe, die zu den einzelnen Personenkontrollen geführt haben, sind im gesamten Spekt-
rum der diesbezüglich geltenden polizeilichen Handlungsgrundlagen gemäss Polizeigesetz 
und Strafprozessordnung zu finden. Ein inhaltlicher Zusammenhang zwischen den Personen-
kontrollen und den bewilligten Grossveranstaltungen kann weder angenommen noch ausge-
schlossen werden, da die mit der APK erfassten Daten keine solche Rückschlüsse zulassen.

 

Im Namen des Stadtrats 

Die Stadtschreiberin 

Dr. Claudia Cuche-Curti 


